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Zehn Jahre Versöhnungs-Kirchengemeinde – 

Zusammen. Wachsen. 

Zehn Jahre sind vergangen, seit sich die 

Gemeinden Jöllenbeck, Theesen und Vilsendorf 

auf einen gemeinsamen Weg eingelassen 

haben. Damals begann etwas Neues – nicht von 

heute auf morgen, sondern Schritt für Schritt.  

Was entschieden wurde, musste wachsen, sich 

entwickeln, seinen Platz �nden im Leben der 

Menschen.  

Zwischen Aufbruch und Abschied

Wo Neues entsteht, verändert sich auch 

Vertrautes. Manches durfte wachsen, anderes 

musste sich wandeln. Viele haben erlebt, dass 

sich Gewohntes verschoben hat, dass Wege 

anders wurden, dass sich Selbstverständliches 

neu sortieren musste. Und nicht alles fühlte 

sich dabei leicht an. Manches brauchte Zeit. 

Manches hat vielleicht auch ein leises Bedauern 

zurückgelassen. Das gehört zu solchen Wegen 

dazu: dass Aufbruch und Abschied nahe 

beieinanderliegen. Und doch ist gerade darin 

auch etwas gewachsen: Geduld im Miteinander, 

Treue auf dem Weg und die Bereitschaft, sich 

nicht aus dem Blick zu verlieren.

Ein Name, der wachsen darf

Der Name unserer neu entstandenen 

Kirchengemeinde begleitet uns auf diesem 

Weg: „Versöhnungs-Kirchengemeinde“. Dieser 

Name bezieht sich auf einen Vers aus dem 

2. Korintherbrief im 5. Kapitel: „Gott war in 

Christus und versöhnte die Welt mit sich 

selbst“. Die Erfahrung hat gezeigt, dass dieser 

Name nicht für alle sofort selbstverständlich 

war. Für manche klingt er nach etwas, das erst 

überwunden werden musste – nach Kon�ikt 

oder Spannungen. Es lohnt sich, diesen Namen 

anders zu hören. Versöhnung beginnt nicht 

dort, wo etwas zerbrochen ist. Sie beginnt bei 

Gott, der das Getrennte miteinander versöhnen 

will. Sie gehört zum Kern christlichen Lebens. 

Genau das spiegeln auch die Namen unserer 

drei Kirchen wider:

Die Epiphaniaskirche zeigt uns: Gott bleibt 

nicht verborgen, er zeigt sich den Menschen, 

Licht kommt ins Dunkel. Er macht den ersten 

Schritt auf uns zu.

Die Marienkirche verweist auf Maria. In ihr wird 

sichtbar, wie Gott den Menschen nahekommt. 

Er bleibt nicht fern, sondern tritt in unsere 

Wirklichkeit ein und teilt unser Leben. Er bleibt 

nicht beim Sichtbarwerden, sondern Gott lässt 

sich auf unser Leben ein. 

Die Auferstehungskirche weist auf das neue 

Leben hin, das Gott schenkt. Er bleibt nicht bei 

AUF EIN WORT

Zehn Jahre Versöhnungs-Kirchengemeinde

Foto: J. Michel
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der Nähe stehen, sondern erö�net Zukunft. 

Wo Grenzen sichtbar sind, wo Leben an seine 

Endlichkeit stößt, setzt Gott einen neuen 

Anfang.

Es ist ein Dreischritt, und jede dieser Kirchen 

trägt einen Teil des Weges in sich. Sie erzählen 

gemeinsam von Gottes Bewegung auf uns zu. 

„Versöhnung“ ist genau das Wort, das all das 

zusammenbringt: Dass Gott sich uns zeigt, uns 

nahekommt und uns neues Leben schenkt. 

Versöhnung wird so nicht zum Rückblick auf 

etwas Schwieriges, sondern zu einem Zeichen 

der Ho�nung: dass Menschen zueinander 

�nden – weil Gott den ersten Schritt macht. So 

wohnt unserem Namen eine tiefe Ho�nung 

inne – das �nde ich wunderbar. 

Drei Orte – ein gemeinsamer Weg

Auch heute leben wir an verschiedenen 

Orten, mit eigenen Prägungen, Traditionen 

und Erinnerungen. Und doch wächst darin 

etwas Gemeinsames: nicht, weil alles gleich 

geworden ist, sondern weil wir uns als Teil 

eines Ganzen verstehen dürfen. Vielleicht ist 

genau das in diesen zehn Jahren gewachsen: 

die Erfahrung, dass Verschiedenheit bleiben 

darf – und Gemeinschaft trotzdem trägt, auch 

in Veränderung. 

Dankbar und o�en

Ein Jubiläum lädt ein, zurückzuschauen: 

auf Begegnungen, die entstanden sind, auf 

Vertrauen, das langsam gewachsen ist, auf 

vieles, was heute selbstverständlich erscheint 

und doch einmal neu war. Und es lädt ein, nach 

vorne zu schauen. Denn der Weg geht weiter. 

Auch in Zukunft wird es Veränderungen geben. 

Auch in Zukunft wird sich Gemeinde immer 

wieder neu gestalten. Vielleicht liegt unsere 

Stärke gerade darin, dass wir diesen Weg nicht 

perfekt gehen müssen. Dass wir lernen dürfen. 

Dass wir Zeiten haben, in denen vieles leicht ist, 

und andere, in denen es Geduld braucht. Und 

dass wir wissen: Wir sind nicht allein unterwegs. 

Unser Name kann uns dabei begleiten: 

Versöhnung als Einladung, einander im Blick 

zu behalten, als Erinnerung, dass Gott längst 

auf uns zugegangen ist, und als Ho�nung, dass 

Gemeinschaft wachsen kann – trotz allem, und 

vielleicht gerade darin. Zusammen. Wachsen.

Ihr Pfarrer Marcus Brünger

AUF EIN WORT

Zusammen. Wachsen.

Dr. Andreas Kersting, Juni 2024

10 JAHRE VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

10 Jahre – Notizen und Bilder

Im Bereich des Pfarr-

teams gab es große 

Änderungen: Drei Pfarrer 

wurden in den Ruhestand 

verabschiedet.

Jürgen Michel, März 2023

Lars Prüßner, August 2025

v.li.: Marcus Brünger (Pfarrer), Dr. Tioria Sihombing (Gemeindemanagerin), 

Dr. Annabel Höpfner (Pfarrerin), Anke Streilein-Rohdenburg (Gemeindepädagogin), 

Thomas Hein (Pfarrer)

Dafür wurde ein neues 

Interprofessionelles 
Team berufen, 

bestehend aus

Nach der Vereinigung wurde die 

Gemeinde zuerst von einem Be-

vollmächtigtenausschuss geleitet.

Im März 2020 wurde ein neues 

Presbyterium gewählt. 

Die nächste Wahl fand dann im 

März 2024 statt.

 Das neue Presbyterium 2024

Monatsspruch septeMber

Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide 
Fäuste voll mit Mühe und Haschen nach 
Wind.
Koh 4,6 (L)



76

10 JAHRE VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Ende 2023 entschied das Presbyterium 

nach langen Diskussionen, dass das 

Gemeindehaus Jöllenbeck ab-

gerissen werden soll. An der Stelle soll 

ein Neubau des Paul-Gerhardt-Hauses 

entstehen. Nach verschiedenen Ab-

schiedsveranstaltungen erfolgte der 

Abriss Anfang 2026. Als Alternative 

wurden u.a. zwei Räume in der Marien-

kirche ausgebaut.

„Kirche? Aha!“

Ab dem 30. April 2025 luden insgesamt 200 bunte 

Stühle an vielen Orten in Jöllenbeck, Theesen und 

Vilsendorf zum Verweilen ein. Die Aktion brachte 

Menschen ins Gespräch – über Glauben, Gemein-

schaft und die Bedeutung von Kirche im Alltag. 

Am 6. Februar 2026 stellte der weltweit anerkann-

te Astrophysiker Heino Falcke in seinem Vortrag in 

der voll besetzten Marienkirche die Entwicklung 

des Universums dar und setzte sie in Zusammen-

hang mit der Schöpfungsgeschichte. 

Leben mit Corona ab 13. März 2020: Kontak-

te und Gottesdienste in Präsenz wurden einge-

schränkt und mit dem harten Lockdown ab dem 

16. Dezember 2020 bis in das Frühjahr 2021 hin-

ein verboten. Dank dem engagierten Einsatz von 

Haupt- und Ehrenamtlichen entstanden vielseitige 

und ideenreiche Video- und Zoom-Gottesdienste. 

Diese haben unsere große Gemeinde enger zusam-

mengeführt und das Bewusstsein „Wir sind eins“ 

gestärkt.

10 JAHRE VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Ab Herbst 2019 fanden in der urigen Dee-

le des Hofes Upmeier zu Belzen wiederholt 

konfessionsübergreifende Alpha-Kurse 

statt. Diese Glaubenskurse sind weltweit 

verbreitet. Die Teilnehmer*innen trafen sich 

über mehrere Wochen an einem festgeleg-

ten Abend und beschäftigten sich mit Fragen 

wie „Hat das Leben mehr zu bieten?“ oder 

„Wie kann ich glauben und wie lese ich die 

Bibel?“ Nach einem gemeinsamen Essen und 

einem inhaltlichen Impuls zum Thema folg-

te ein lebhafter Austausch in den verschiede-

nen Tischgruppen.

Für angehende Kon�rmand*innen gibt es in unserer Gemeinde 

seit 2023 das „Kompassjahr“: Es führt in zehn Monaten 

zur Kon�rmation. Etwa 80 junge Menschen pro Jahrgang tref-

fen sich dabei an zehn Wochenendterminen, um sich intensiv, 

fröhlich und immer wieder anders mit Fragen des Glaubens zu 

beschäftigen. Das Team, das die Kon�rmandinnen und Kon-

�rmanden auf dem Weg zur Kon�rmation begleitet, setzt sich 

aus Gemeindepädagog*innen, ehrenamtlich Mitarbeitenden 

sowie Mitgliedern des Pastoralteams zusammen.

Gemeindeversammlungen
werden seit der Fusion für unsere drei Zen-

tren gemeinsam abgehalten – jedes Jahr 

(außer während der Pandemie, da stand 

alles still), 2023 sogar viermal. Diskutiert 

wurde immer, mitunter hitzig. Möge unser 

Gespräch fortdauern! Und ein Segen dar-

auf liegen!
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Multifunktionale Kirchen
Wie weit kann man Kirchen für das Ge-

meindeleben nutzen, wenn man sich seine 

übrigen Gebäude zum Teil nicht mehr leis-

ten kann? Um dafür Gestaltungsimpulse 

zu bekommen, gab das damalige Presby-

terium 2023 Machbarkeitsstudien für jede 

der drei Kirchen in Auftrag. Gemeindever-

sammlungen und ein Workshop für inter-

essierte Gemeindeglieder mit der Architek-

tin widmeten sich dem Thema. Ende 2023 

lagen die Studien vor. Angesichts veränder-

ter Rahmenbedingungen legte das neue 

Presbyterium die Weiterverfolgung des 

Konzepts zur multifunktionalen Kirchen-

nutzung im Sommer 2025 ad acta.

Seit 2017 gibt es in den Sommerfe-

rien immer eine Predigtreihe. 

Dabei wird ein Thema von ver-

schiedenen Predigern unter un-

terschiedlichen Aspekten unseres 

Glaubens ausgelegt. Die Gottes-

dienste �nden in unseren Kirchen, 

aber oft auch an schönen Orten 

im Freien statt.

Seit 2016 gibt es für alle Nachrichten aus 

unserer Gemeinde das „Bunte Kreuz“. 

Ein besonderer Dank dazu gebührt Frau 

Rebien. Mit ihren wunderbaren Ideen zur 

Gestaltung des Layouts hat sie in den ver-

gangenen zehn Jahren viel dazu beigetra-

gen, dass unser Gemeindebrief so fröhlich, 

bunt und lesenswert ist.

10 JAHRE VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Seit 2023 gehören wir zur Region Nordwest 

des Kirchenkreises. Ursprünglich war die Einteilung 

in Regionen als Personalplanungsraum gedacht: 

Die hauptamtlichen Dienste sollten sich darauf ein-

stellen, in der Region tätig zu sein, wenn die Boomer 

in Rente gehen. Inzwischen wurde der Regionen-

Gedanke erweitert: Die Gemeinden sollen zukünftig 

auch ihren Gebäudebestand „regional“ denken.

Die Vilsendorfer Initiative für ein Nachbar-

schaftszentrum entstand, als die Idee des dama-

ligen Presbyteriums bekannt wurde, das Gemein-

dehaus abzureißen, um dort Wohnungen mit 

Mieteinnahmen zu bauen. VINZ verfolgt das 

Ziel, das Haus zu übernehmen, die Westf. Landes-

kirche prüft den Vorschlag. Seit 2022 führt VINZ 

erfolgreich vielfältige Veranstaltungen durch. Die 

Zusammenarbeit mit der Gemeinde ist gut und 

konstruktiv. Kirche und Sozialraum kooperieren: 

Hier wird Theorie zur Praxis.

In unserer Gemeinde gab es zweimal große Gemeindewanderungen:

2018 mit Pastor Kersting von Theesen aus zu unserer Nachbargemeinde 

Schröttinghausen und

2024 mit Vikarin Ströh „von Kirchturm zu Kirchturm“, also von Jöllenbeck über 

Vilsendorf nach Theesen.

An Zwischenstationen und am Ziel gab es leckere Bewirtung und viel Gele-

genheit zu Begegnungen und Gesprächen.
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Gemeindefeste

Gemeinsame Fröhlichkeit verbindet: Darum star-

tete unsere junge Gemeinde schon zur Vereinigung 

mit einem großen Fest am 2. Oktober 2016. 2018 

folgte das Gemeindefest „Vielklang im Einklang“ in 

Vilsendorf. Corona sorgte dann für eine lange Pau-

se. Aber beim Mitarbeitendenfest im Sommer 2023 

zeigte sich, dass die Gemeinde das Feiern nicht ver-

lernt hatte – ebenso wie bei den Verabschiedungen 

der drei Pfarrer, die seither in den Ruhestand gin-

gen: Jürgen Michel 2023, Dr. Andreas Kersting 2024 

und Lars Prüßner 2025. Auch die traditionellen Fes-

te „Thesofe“ in Theesen und „Weihnachtsmarkt“ in 

Vilsendorf wurden seit der Vereinigung zu Festen 

für die ganze Gemeinde.

Rat‘ mal, wer zum Ka�ee kommt...

10 Jahre Versöhnungs-Kirchengemeinde im 

Herbst 2026 – und wir sind mittendrin im Zu-

sammen.Wachsen.  

Zusammen.Wachsen – das geschieht dort, wo 

Menschen sich begegnen, miteinander ins Ge-

spräch kommen und Gemeinschaft erleben. Das 

wollen wir miteinander feiern an unterschiedli-

chen Orten zu unterschiedlichen Zeiten mit un-

terschiedlichen Gästen mit der Aktion „Rat’ mal, 

wer zum Ka�ee kommt“.

Und so funktioniert`s:

Die Aktion „Rat’ mal, wer zum Ka�ee kommt“ �n-

det an zwei Terminen statt: 

Samstag, 7.11. um 15 Uhr und 

Sonntag, 15.11. um 15 Uhr. 

Sie überlegen sich, ob Sie GastgeberIn sein oder 

lieber als Gast zum Ka�ee kommen möchten. 

Die gastgebenden Personen geben auf der An-

meldung an, wie viele Gäste maximal am Ka�ee-

tisch Platz �nden. Als Gast kann man sich allein 

anmelden oder maximal mit einer weiteren Per-

son (z. B. Partner, Lieblingsmensch, Kind). Die 

Ka�eetafel aus Gastgebenden und Gästen wird 

von unserem Team bunt gemischt. So entstehen 

Begegnungen über den eigenen Freundes- oder 

Bekanntenkreis und den Ortsteil hinaus – ganz 

bewusst und mit einer kleinen Portion Überra-

schung. 

Wir bemühen uns, evtl. vorhandene Einschrän-

kungen oder Unverträglichkeiten (eingeschränk-

te Mobilität, Allergien) zu berücksichtigen. 

Die Anmeldung startet mit dem TheeSoFe am 

6.09. und ist bis zum 18.10. per Einladungskarte 

oder QR-Code möglich. In der Woche vor dem 

Ka�eetrinken informieren wir die Gastgeben-

den, wie viele Gäste kommen werden, und die 

Gäste bekommen die Mitteilung, wo der Ka�ee-

tisch auf sie wartet. Und das 

Tolle ist: Da es zwei Termine 

gibt, kann man an einem Ter-

min GastgeberIn und zum 

anderen Termin selbst woan-

ders zu Gast sein! 

Wer möchte, kann die (neu) geknüpften Kontak-

te noch vertiefen und gemeinsam Konzerte so-

wie die Vielfalt unserer musikalischen Gruppen 

genießen (vgl. Anmeldekarte oben).

Neugierig geworden? Dann melden Sie sich an 

– als Gast oder als GastgeberIn. Wir freuen uns 

auf o�ene Türen, gedeckte Tische, interessante 

Gespräche und viele gute Begegnungen zum 

Zusammen.Wachsen. 

P.S. Das Foto auf der Titelseite zeigt einen Ku-

chen, der anlässlich des Vereinigungsfestes von 

Silke und Jens Reich gespendet wurde.

Anke Streilein-Rohdenburg und Jürgen Ennen

10 JAHRE VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE
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PERSONAL UMFRAGE

Ich sage leise tschüss...

Liebe Gemeindeglieder,

nach einer Zeit des gemeinsamen Weges werde 

ich mich zum 1. September von der Gemeinde 

verabschieden. Im Verlauf meines Probediens-

tes ist für mich deutlich geworden, dass diese 

Pfarrstelle und ich nicht so gut zusammenpas-

sen, wie es für eine langfristige und beidseitig 

erfüllende Arbeit in der Gemeinde wichtig wäre. 

Deshalb habe ich mich entschieden, einen 

neuen Weg in einer anderen Gemeinde und in 

einem anderen Kirchenkreis einzuschlagen.

Für die Begegnungen, Gespräche, Gottesdiens-

te und das vielfältige Miteinander bin ich sehr 

dankbar. Ich habe viele Menschen kennenge-

lernt, die sich mit großem Engagement und 

Herz für das Gemeindeleben einsetzen. Das hat 

mich bewegt und beeindruckt.

Vor der Historie und den vielen Traditionen, 

die diese große Gemeinde mit ihren einzelnen 

Zentren prägen, habe ich großen Respekt. Mit 

diesen gewachsenen Strukturen sind Verän-

derungen, auf die man in diesen Zeiten in der 

Kirche zu reagieren hat, aber manchmal schwer 

in Einklang zu bringen.

Dabei bietet solch ein Prozess in meinen Augen 

über die Gemeinde und unsere Region Nord-

west hinaus die Chance, hier und da neue Wege 

zu beschreiten. Vor allem auf regionaler Ebene 

fehlte mir dazu oft die Aufbruchstimmung. Ich 

möchte gerne die Kirche von Morgen mit-, um- 

und auch neugestalten, um den zukünftigen 

Herausforderungen gut entgegenzugehen. Ich 

wünsche mir eine Kirche, die langfristig auch 

mit weniger Ressourcen für die Menschen da ist 

– in jeder Lebenslage.

Die Entscheidung, zu wechseln, ist mir nicht 

leicht gefallen. Aber ich möchte Gott und 

der Gemeinde mit fröhlichem Herzen dienen 

können, und dazu braucht es mutiges Voran-

denken.

Für die Zukunft wünsche ich der Gemeinde Got-

tes Segen, Zuversicht, Zusammenhalt und viele 

gute Erfahrungen auf ihrem weiteren Weg.

Ihre Annabel Höpfner

Foto: J. Michel

Liebe Gemeindeglieder, liebe Freundinnen und 

Freunde, liebe Interessierte,

wir, die Arbeitsgruppe Kirchengebäude, möchten 

Sie zu einer kurzen Umfrage einladen. Das 

Thema ist der Erhalt unserer Kirchengebäude 

in der Versöhnungs-Kirchengemeinde. Es geht 

also um unsere Kirchen, und es geht darum, 

welche Bedeutung diese Gebäude für uns 

haben.

Der Hintergrund ist bekannt: Die extrem 

zurückgegangene Grund�nanzierung 

gemeindlichen Lebens zwingt uns zu 

Sparmaßnahmen. Der Erhalt von drei Kirchen 

in der Versöhnungs-Kirchengemeinde allein 

aus Kirchensteuermitteln ist unrealistisch. 

In dieser Situation wollen wir als Gemeinde 

gemeinsam nach Lösungen suchen, weshalb 

wir als Arbeitsgruppe zwischen September 

2025 und Juni 2026 zu vier Ideen-Workshops 

„Kirchengebäude“ eingeladen haben. Die 

konstruktiven Diskussionen verstehen wir als 

Bestätigung, dass die aktive Einbeziehung 

der Gemeinde beim Nachdenken über die 

Zukunft unserer Kirchengebäude ein wichtiger 

Vertrauensfaktor zwischen Presbyterium 

(welches die Gemeinde verantwortlich leitet) und 

Ihnen als der gemeindlichen Basis ist. Allerdings 

sind die bei den Workshops durchschnittlich 25 

(wechselnden) Anwesenden ein relativ kleiner 

Teil der Versöhnungs-Kirchengemeinde mit 

ihren 8.500 Mitgliedern.

Daher haben wir als Arbeitsgruppe entschieden, 

eine Umfrage durchzuführen, um noch einmal 

in die Breite der Gemeinde zu gehen. Mit dem 

untenstehenden QR-Code (den Sie auch auf der 

Webseite �nden) gelangen Sie zu der Umfrage 

und können sich an dem Thema Wie wollen wir 

die Kirchengebäude perspektivisch nutzen und 

erhalten beteiligen.

Wer die Umfrage lieber ausgedruckt auf Papier 

machen möchte, �ndet sie ausgelegt in unseren 

Kirchen und Gemeindehäusern bzw. kann sich 

gern wenden an: 

Reimar Küstermann, mobil:  0173/ 53 23 899 

oder Silke Plate, mobil: 0176 51 43 21 71, E-Mail: 

silke.plate@kirche-bielefeld.de

Die Umfrage läuft im Monat September. Wir 

wünschen uns eine starke Beteiligung!

Reimar Küstermann und Silke Plate

für die Arbeitsgruppe Kirchengebäude

Umfrage zu unseren Kirchengebäuden – bitte mitmachen!

Liebe Gemeinde,

herzliche Einladung zu unserer Gemeindeversammlung am Mittwoch, 16. September 2026 um 

19:00 Uhr im Gemeindehaus Vilsendorf!

Über folgende Themen möchten wir Sie informieren:

•  die vorläufige Haushaltslage unserer Gemeinde

•  die neue Personalsituation im Interprofessionellen Pastoralteam (ITP)

•  das beschlossene Schutzkonzept zur Prävention sexualisierter Gewalt

•  den aktuellen Stand zu unseren Gebäuden

•  den Personalplanungsraum „Region Nordwest“

Gern nehmen wir auch Themenwünsche von Ihnen auf. Wir freuen uns 

auf Ihr Interesse und konstruktive Diskussionen! 

Ihr IPT und das Presbyterium

Gemeindeversammlung

Mittwoch, 16. September

19:00–21:30 Uhr

Gemeindehaus Vilsendorf

Und was meinen Sie? 

Umfrage zum Erhalt unserer Kirchen:
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WIR SAGEN DANKE

Für die Aktion EXISTENZ sind bis Ende August 

etwa 6.800 Euro an Spenden eingegangen. Das 

entspricht etwa dem Durchschnitt früherer Jah-

re. Wir danken allen Spenderinnen und Spendern 

sehr herzlich. Gemäß dem Motto unserer Aktion 

geht es darum, Kirche und Gemeindehaus mög-

lichst lange für ein lebendiges Gemeindeleben 

zu erhalten. Das ist nur mit zusätzlichen privaten 

Spenden möglich. Darum bitten wir auch weiter 

um Ihre Mithilfe. 

Spendenkonto:

Ev. Luth. Versöhnungs-Kirchengemeinde

IBAN DE69 4805 0161 0030 3535 44, 

Stichwort EXISTENZ

    

Aktion 
EXISTENZ 

Theesen

Der Sommerausgabe des Gemeindebriefes lag 

ein Überweisungsträger für die Diakonie bei. 

Dabei sind bisher 2.415 Euro eingegangen. Für 

Ihre Gaben danken wir recht herzlich!

Ihr Pfarrer Marcus Brünger im Namen des

Presbyteriums der Versöhnungs-Kirchenge-

meinde Jöllenbeck

Diakonie-Sommersammlung

Einleger Haiti-Waisenhaus
In diesem Heft ist ein Überweisungsträger für 

das Haiti-Projekt eingeheftet.

Wir bitten um freundliche Beachtung.

S

Weil‘s um mehr als 
Geld geht.
Seit mehr als 200 Jahren liegen unsere 
Wurzeln im Herzen von Bielefeld. Wir 
sind Teil dieser Gemeinschaft und 
dürfen die Entwicklung der Stadt 
mitbegleiten und mitgestalten.

www.sparkasse-bielefeld.de

Auch in diesem Jahr haben wir die Vilsendorfer 

Kirche beim Tag des o�enen Denkmals® ange-

meldet, der am Sonntag, 13. September statt�n-

det. Koordiniert wird das bundesweite Ereignis 

von der Deutschen Stiftung Denkmalschutz; vor 

Ort führt jeder Veranstalter sein Programm für 

sein Denkmal selbständig durch. 

Herzliche Einladung an alle, die erfahren möch-

ten, warum eine so modern aussehende Kirche 

Denkmalstatus hat!

Silke Plate und Zentrumsausschuss Vilsendorf

Programm am 13. September

15:00 Uhr und 16:00 Uhr

Führung „Bauen nach theologischem Konzept“ 

(ca. 30 Min.), Dr. Silke Plate

14:30 – 17:00 Uhr

Café Miteinander im Gemeindehaus 

mit Ausstellung „Weißer Beton und buntes Glas – 

wie Vilsendorf zu seiner Kirche kam“

Die Kirche ist von 14:30 – 17:30 Uhr geö�net

VERANSTALTUNGEN

Die Epiphaniaskirche beim Tag des o�enen Denkmals®

Derzeit entsteht ein Werkverzeichnis der Bauten des Architekten Günther Klussmann. In Vilsendorf hat 

er beispielsweise die Epiphaniaskirche entworfen und in Theesen eine Wohnsiedlung.

Gesucht werden Informationen, Fotogra�en, Pläne und Erinnerungen zu seinen Bauwerken.

Wenn Sie Unterlagen besitzen oder an einem von Günther Klussmann geplanten Gebäude beteiligt 

waren, freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme.

Das Werkverzeichnis geht anlässlich des 100. Geburtstags von Günther Klussmann am 30. Juli 2026 

online unter www.klussmann-architekt.de.
Simone Klussmann (Tochter des Architekten)

E-Mail: kontakt@klussmann-architekt.de

Werkverzeichnis der Bauten von Günther Klussmann 
(1926–2023)

Der Heimatverein Jöllenbeck stellt die-

ses Jahr einen Film über die Epiphanias-

kirche in Vilsendorf fertig.

Man kann ihn auf der Webseite des Ver-

eins ansehen, Rubrik „Aus dem Archiv  

Dokumentationen“. 

https://www.heimatverein-joellenbeck.de

Viel Spaß dabei!
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Im Rahmen unserer Reihe „Vorsorge aktiv angehen“ bieten wir wieder zwei kostenfreie 

Informationsveranstaltungen mit anschließendem Gespräch an. Herzliche Einladung!

Ein anderes Leben – Demenz
Wenn ein nahestehender Mensch die Diagnose „Demenz“ erhält, 

haben Angehörige viele Fragen und machen sich Sorgen, wie das 

Leben künftig gut für Erkrankte und Familienmitglieder funktionieren 

kann. Der Vortrag informiert über die Krankheit und über den 

praktischen Umgang mit ihr im Alltag und zeigt außerdem Angebote 

für Angehörige und Erkrankte auf.

Referent: 

Michael Pergande, Einrichtungsleiter des P�egezentrums Quelle

Moderation: Kerstin Schachtsiek, Ev. Erwachsenenbildung Bielefeld

Montag, 14. September, 19:00–20:30 Uhr, Gemeindehaus Vilsendorf

Wenn möglich, bitten wir um Anmeldung bis zum 7. September unter:

Sekretariat der Erwachsenenbildung, Tel. 0521 – 5837-198, 

E-Mail: erwachsenenbildung@kirche-bielefeld.de

Foto: Privat

Vorsorge aktiv angehen

VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN

Zum 75-jährigen Bestehen der Auferstehungs-

kirche feiern wir am Sonntag, 06.September, 

auf der Kirchwiese der Auferstehungskirche 

in Theesen wieder ein Fest für Kleine, Große und 

für alle, die sich mit unserer Versöhnungs-Kir-

chengemeinde im hohen Norden von Bielefeld 

verbunden fühlen.

Um 11:00 Uhr beginnt das Fest mit einem Fami-

lien-Gottesdienst, der von unserer Gemeinde-

pädagogin Anke Streilein-Rhodenburg und der 

Band TheTuesdays gestaltet wird.

Der Posaunenchor Theesen wird dann den spie-

lerischen und kulinarischen Teil des TheeSoFe 

„einblasen“.

Eine Hüpfburg, die legendäre Rollenrutsche und 

unser schöner Spielpatz bieten Spielmöglichkei-

ten. Der Kindergarten Horstheide ist mit dem 

Glücksrad dabei, und es gibt einen Stand, an 

dem man ein Tatoo erhalten kann.

Was wäre das TheeSoFe ohne „unsere” Freiwilli-

ge Feuerwehr, Löschabteilung Theesen, die ab 

14:30 Uhr mit großem und kleinem Gerät im 

Einsatz ist!

Der Veranstalter FAKT sorgt mit zahlreichen eh-

renamtlichen Helfern für das kulinarische Wohl 

mit herzhaften Leckereien. Das Theesener Ku-

chenbu�et und pfannenfrischer Pickert bieten 

weitere leckere Highlights.

FAKT möchte mit dem TheeSoFe darauf hin-

wirken, dass die Auferstehungskirche und das 

Gemeindehaus im 

Zentrum Theesen für 

unsere Versöhnungs-

Kirchengemeinde und 

die Menschen in unse-

rem kommunalen Um-

feld noch lange ein Ort 

der Begegnung bleibt, 

an dem Gott gefeiert, 

Glauben re�ektiert, Ge-

meinschaft gestaltet 

und Solidarität gelebt 

werden kann.

Deshalb wünscht sich 

FAKT von den Besu-

chern eine angemesse-

ne Spende.

WIR LADEN SIE ALLE HERZLICH EIN!

Der FAKT lädt ein zum 21. TheeSoFe

In Vilsendorf �ndet vom 2. bis 4. Oktober 

erstmalig ein Weinmarkt statt, der privat von 

drei Vilsendorfer Unternehmern organisiert 

wird. Als Kirchengemeinde sind wir nicht 

daran beteiligt, stellen aber unsere Frei�ächen 

vor dem Gemeindehaus und der Kirche zur 

Verfügung. Mitten im Ortszentrum zu sein 

erö�net bisher nicht gekannte Möglichkeiten...

Silke Plate für den Zentrumsausschuss

Foto: BMB

Immobilien vererben oder zu Lebzeiten weitergeben – 
klug geplant ist halb gewonnen!
Wer Immobilien oder Vermögenswerte innerhalb der Familie 

weitergeben oder gemeinnützig stiften möchte, sollte seine 

Entscheidungen gut durchdenken. Denn Fragen wie: „Wann fällt 

Erbschaftssteuer an?“ oder „Wie kann ich mein Haus bis zum 

Lebensende selbst nutzen und trotzdem schon jetzt übertragen?“ 

sind komplexer, als sie auf den ersten Blick scheinen. Ob Schenkung, 

Testament oder Erbschaft – rechtliche Stolperfallen lauern überall. 

In der Veranstaltung wird grundlegendes Wissen über zentrale 

Entscheidungsfaktoren bei der Vermögensübertragung von 

Immobilien vermittelt, z.B.  Erbengemeinschaften, Wohnrechte und 

Nießbrauch. Praxisnahe Beispiele veranschaulichen die Themen. 

Referent: Jan C. Nordmeyer, Rechtsanwalt und Notar

Moderation: Karin Lammers-Nehrkorn

Montag, 26. Oktober, 19:00–20:30 Uhr, Gemeindehaus Vilsendorf

Wenn möglich, bitten wir um Anmeldung bis zum 19. Oktober unter:

Sekretariat der Erwachsenenbildung, Tel. 0521 – 5837-198, 

E-Mail: erwachsenenbildung@kirche-bielefeld.de

Foto: Privat
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CVJM aktiv 

CVJM JÖLLENBECK

Hier stehe ich!
Churchnight am 1.11. um 18 Uhr in der Ma-
rienkirche
Die Churchnight feiert den Reformationstag. Nicht als 

Geschichte von damals, sondern mit dem Blick nach 

vorn. Es geht darum, hellwach evangelisch zu sein 

und die eigenen Wurzeln zu entdecken. Hier kannst 

du evangelische Spiritualität erleben. Überraschend, 

unkonventionell und kreativ.  

Schau doch mal vorbei!  

Gebetswoche mit vielfältigem Programm 
Vom 9. bis 13. November lädt der CVJM zur CVJM-

Gebetswoche ein. Nach dem großen Erfolg im 

vergangenen Jahr bieten wir jeden Abend ab 19 Uhr 

Aktionen rund ums Gebet an. Unterschiedliche CVJM-

Gruppen gestalten die Abende in Anlehnung an die 

traditionell statt�ndende YMCA-Weltgebetswoche. 

Wir freuen uns, dass das Gebet in Jöllenbeck für viele 

Menschen wichtig bleibt. Die Woche bietet eine gute 

Gelegenheit, Jung und Alt zu tre�en, gemeinsam 

zu singen, einen Impuls zu hören, zu beten, die 

Bibel zu entdecken und sich beim anschließenden 

Abendessen auszutauschen. Schnupper mal rein!

SAVE THE DATE: 18.–20. Dezember CVJM 
auf dem Weihnachtsmarkt Jöllenbeck
Der CVJM ist am 4. Advent mit einer Hütte auf dem 

Marktplatz in Jöllenbeck vertreten. Erlebe Kinder- und 

Jugendarbeit aktiv vor Ort!

CVJM JÖLLENBECK

TIPP für den Sommer 2027
Die nächste Jugendfreizeit für 13–15jährige Teens 

�ndet im Sommer vom 13.08. – 28.08.2027 (5.–6. 

Ferienwoche) in Schweden statt. Zielort ist Limmernäs 

in Lylkil, Östergotland.  Ser Sjön – Sehr schön! Das 

bedeutet nämlich „ich sehe den See“ – und das tut 

man auf Limmernäs aus fast jedem Raum. Neugierig? 

Mehr Infos gibt es demnächst auf www.cvjm-

joellenbeck.de. Erste Anmeldemöglichkeit ist bei der 

Churchnight am 1.11.2026.

Der Ka�eeklatsch & Kinderquatsch des CVJM stand 

im Mai ganz im Zeichen des Zirkus und richtete sich 

an Familien, Mitglieder, Nachbar:innen und alle, die 

Lust auf Ka�ee, Kuchen und Austausch hatten. 

Viele große und kleine Besucher:innen 

folgten der Einladung und verbrachten einen 

abwechslungsreichen Nachmittag. Ein besonderer 

Höhepunkt des Nachmittags war der Besuch des 

Zirkuskünstlers Viktor. Mit viel Begeisterung und 

Geduld zeigte er den Teilnehmenden verschiedene 

Kunststücke und führte sie spielerisch an die Welt 

der Zirkuskunst heran. Groß und Klein hatten 

die Möglichkeit, selbst aktiv zu werden und sich 

im Jonglieren und weiteren Zirkusdisziplinen 

auszuprobieren. Der Nachmittag war geprägt 

von viel Freude, Gemeinschaft und kreativen 

Erlebnissen und wurde von den Familien sehr positiv 

aufgenommen.

Ka�eeklatsch & Kinderquatsch am 27. September
Herzliche Einladung! Freu dich auf ein leckeres Kuchenbu�et, gute 

Gespräche und den Auftritt unserer Jungbläserinnen und Jungbläser. 

Während die Erwachsenen bei Ka�ee und Kuchen zusammensitzen, 

können die Kinder an Bastelstationen rund um das Thema Musik 

kreativ werden, auf der Hüpfburg spielen und verschiedene 

Musikinstrumente ausprobieren.

Wir freuen uns ab 15 Uhr auf einen fröhlichen Nachmittag mit dir und 

deiner Familie!

Doro Rosenhäger

Gra�k Weihnachtshütte: Canva

Schwedenfoto: Reiseservice Henser
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Gemeindehaus Jöllenbeck
Der Bau des neuen P�egeheims in 

der Schwagerstraße 14 in Jöllenbeck, 

realisiert durch die Unternehmensgruppe 

Diakonische Altenzentren Bielefeld, macht 

weiterhin gute Fortschritte und erfüllt alle 

Beteiligten mit großer Zuversicht. Nach dem 

planmäßigen Beginn der Bodenarbeiten 

und Entwässerungsmaßnahmen im Mai 

2026 konnte am 14.8.2026 bereits die 

Grundsteinlegung gefeiert werden. 

Der weitere Bauablauf verläuft strukturiert und 

planmäßig. Die Fertigstellung des Rohbaus ist 

bis Ende 2026 vorgesehen, die vollständige 

Inbetriebnahme des Gebäudes ist für Februar 

2028 geplant. Auf einer Gesamt�äche von 

rund 4.250 Quadratmetern entstehen 72 

P�egeplätze sowie acht Wohnungen. Damit wird 

ein zukunftsweisendes Angebot für P�ege und 

Wohnen in der Region gescha�en. Die Vorfreude 

auf die weitere Entwicklung ist groß – mit dem 

neuen P�egeheim entsteht ein moderner Ort 

der Betreuung, Gemeinschaft und Geborgenheit 

für die Menschen in Jöllenbeck.

Christine Bode

Gemeindehaus Theesen
Die Reinigungsarbeiten in allen Räumen 

des Gemeindehauses wurden im Juni 

abgeschlossen. Auch die Malerarbeiten 

werden bis Ende August weitgehend fertig 

sein.

Nun kommen als nächstes die Bauhandwerker.

Zum Ende der Sommerferien können 

dann die untere Etage des Hauses (großer 

Gemeindesaal, Küche, Toiletten und das 

untere Büro) sowie einige Räume in der 

oberen Etage wieder freigegeben werden. 

Das wäre eine große Erleichterung für 

viele Gruppen. Einzelheiten dazu werden 

kurzfristig bekannt gegeben.

Anke Butz

GEMEINDEHÄUSER

Baufortschritte in Jöllenbeck und Theesen
„couragiert widerständig“ – unter diesem 

Motto steht die Ökumenische FriedensDekade 

im November. Wir werden daran erinnert, dass 

Schritte zum Frieden Er�ndungsreichtum, Mut 

und Beharrlichkeit brauchen. Auch wenn wir 

uns angesichts der zahlreichen Kriege und 

gewaltsamen Kon�ikte weltweit oft genug 

ohnmächtig fühlen, glauben wir daran, dass es 

sich lohnt, sich für den Frieden einzusetzen und 

zu beten.

Im Rahmen der ökumenischen FriedensDekade 

laden wir ganz herzlich zu einem Nachmittag mit 

Impulsen, Gebeten, Liedern und Erfahrungen 

zur Friedensthematik ein. 

Seien Sie dabei – am Mittwoch, 18.11. 

von 15:00–16:30 Uhr im Gemeindehaus 

der katholischen Liebfrauengemeinde 

Jöllenbeck!

Die Faltblätter der täglichen Friedensgebete 

liegen ab Mitte Oktober in unseren Kirchen aus. Gerlinde Halama, Frauenkreis Jöllenbeck

Ökumenische Friedensdekade

FRAUEN

Monatsspruch Oktober
Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht 

nun fest und lasst euch nicht wieder das 

Joch der Knechtschaft au�egen!

Gal 5,1 (L)

Foto: A. Butz

Foto: J. Löwen

 couragiert 
widerständig

Ökumenische FriedensDekade
8. bis 18. November 2026
www.friedensdekade.de

100 Jahre. Unzählige Stimmen. 

Eine Bewegung, die weitergeht.

2027 feiern wir Weltgebetstags-

Jubiläum! Kein Land steht im 

Mittelpunkt – stattdessen rückt 

die weltweite Bewegung selbst in 

den Fokus. Wir erinnern an Frauen, 

die Grenzen überschritten, 

Gemeinschaft stifteten und 

an eine Welt glaubten, in der 

Gerechtigkeit und Frieden 

möglich sind.

Die neue Gottesdienst-Ordnung 

führt durch bewegte Zeiten: 

durch Krisen und Aufbrüche, durch Lieder, die 

Mut machen – Hannas Lobgesang und das 

Magni�kat Marias. Beide erzählen von Frauen, 

die Gott zutrauen, die Welt zu verändern.

Das Titelbild „River of Prayer“ der libanesischen 

Künstlerin Shams Saad zeigt Frauen aus aller Welt 

an einem blauen Strom. Jede bringt ihre eigene 

Geschichte mit – und doch �ießen 

ihre Ho�nungen zusammen.

100 Jahre Weltgebetstag 

bedeuten: Räume zum Lernen 

und Wachsen. Projekte, die Leben 

stärken. Gebete, die verbinden. 

Und die Erfahrung, dass 

Veränderung dort beginnt, wo 

Menschen sich zusammentun.

Auf diesen besonderen 

Weltgebetstag wollen wir uns 

vorbereiten und laden alle 

Frauen, die sich aktiv einbringen 

möchten, zur Vorbereitung 

in das Gemeindehaus der katholischen 

Liebfrauengemeinde Jöllenbeck jeweils um 

16:30 Uhr ganz herzlich ein:

04.11.2026/09.12.2026/13.01.2027/10.02.2027

Nähere Informationen hat Gerlinde Halama Tel. 05206-9198025 / 

gerlinde.halama@gmx.de

„Für Gerechtigkeit und Frieden – 100 Jahre Weltgebetstag“
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Herzliche Einladung zu den Proben unseres dies-

jährigen Krippenspiels:

„Endlich mal was los in Bethlehem”

Unter der Leitung von Barbara Albers werden 
wir auch in diesem Jahr wieder ein Krippenspiel 
proben mit allen Kindern, die Lust haben und im 
Alter von 6 bis 12 Jahren sind.
Es werden wieder viele Rollen zu verteilen sein 
zum Singen und Sprechen, große und kleine Rol-
len und wer keine Rolle will, kann auch einfach 
„nur” im Chor mitsingen.
Die Proben �nden jeden Dienstag von 16:30 bis 

17:15 Uhr in unserer Marienkirche Jöllenbeck 

statt. Wir tre�en uns zum ersten Mal nach den 
Herbstferien am Dienstag, dem 10. November 
um 16:30 Uhr. Danach wird noch genug Zeit sein, 
am Martinszug teilzunehmen.
Die Au�ührung ist ebenfalls in der Marienkirche 
Jöllenbeck am Heiligabend um 15 Uhr im Got-
tesdienst.

KRIPPENSPIEL UND WEIHNACHTSMUSICAL

Endlich mal was los in Bethlehem Kinderchorprojekt ab 15. September

KINDERSACHEN, DIE SPAß MACHEN  |  LIEDER FÜR DIE SEELE

Foto: Weihrauch

Ein Blick von DIR – 

Weihnachtsmusical in Theesen

Ein Blick voller Liebe von Mutter zu Tochter.   
Ein Blick voller Liebe von Gott zu uns Menschen.
So blickt Gott uns an, unser Vater, durch Jesus 
Christus, Seinen Sohn.
Von dieser Liebe handelt das von Naemi und 
Elke Weihrauch geschriebene Weihnachtsmusi-
cal in diesem Jahr.
Die Lieder können euch bekannt vorkommen – 
lasst euch überraschen! 
Unsere Proben starten im Oktober. Flyer zur An-
meldung werden rechtzeitig in der Grundschule 
Theesen verteilt.
Lass dich berühren von der Liebe Gottes! Schau 
auf IHN! ER schaut auf DICH! Wir freuen uns auf 
dich.
Elke Weihrauch und Naemi, Rebecca, Lenia 

Ein Blick von DIR

Singst du gerne? Dann bist du beim Kinderchor-
projekt der Versöhnungs-Kirchengemeinde Jöl-
lenbeck in Kooperation mit „Kirche macht Musik“ 
genau richtig!
Gemeinsam singen, mal laut, mal leise, mal 
schnell und auch mal langsam, mit viel Rhyth-
mus und Bodypercussion. So können wir unsere 
Stimmen kennenlernen und dabei den ganzen 
Körper in Bewegung bringen.
Die schönsten Lieder sollen zum Abschluss des Pro-

jektes am Sonntag, 11. Oktober um 11:00 Uhr im 

Gottesdienst in der Epiphaniaskirche in Vilsendorf 

erklingen.

Die Probenzeiten:

4 x ab 15. September, immer dienstags im 
Gemeindehaus in Vilsendorf:
16 Uhr bis 16:30 Uhr (Kinder ab 4 J.) 
16:45 Uhr bis 17:30 Uhr (Schulkinder ab 1. Klasse)
Leitung: Sabine Paap
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung und weitere Infos:

Kirche macht Musik, Sabine Paap, 
Tel. (0521) 5837-194
E-Mail: kirche-macht-musik@kirche-bielefeld.de
www.kirche-macht-musik.de

Thema: „Alles steht Kopf“

Kostenbeitrag: 5,- Euro 

(3,- Euro pro Geschwisterkind)

Anmeldung mit QR-Code

Infos bei Barbara Albers: 

barbara.albers@gmx.de

Kinderbibelfrühstück

Lars Prüßner, Pfr. i.R. (Gitarre), 
Ulrike Denker (Flöte) und Benita 
Schlenker (Geige) laden Sie und 
Euch herzlich in die Vilsendorfer 
Kirche ein!

Fr., 25.9., 18 Uhr

Fr., 16.10., 18 Uhr

Fr., 20.11., 18 Uhr

in der 

Epiphaniaskirche Vilsendorf

Lieder für die Seele mit Abendsegen

Foto: Kirchenfenster J. Cremer/

Komposition: S. Rebien

Es ist früher Abend und die Woche endet.

Zeit 

für eine halbe Stunde

innehalten 

mit Liedern 

und Segen.

Samstag, 26.9., Kirche Theesen

Samstag, 21.11., CVJM-Haus Jöllenbeck

jeweils 9:30-12:30 Uhr
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KINDERTAGESSTÄTTEN ERNTEDANK  |  LATERNENUMZUG

70 Jahre Familienzentrum Horstheide Erntedankgottesdienste

Liebe Gemeindeglieder,

ein herzliches „Hallo“ aus dem Evangelischen Familienzentrum 
Matthias-Claudius.
Mein Name ist Marleen Mäscher und ich habe im Sommer 2026 die 
Standortleitung in unserem Kindergarten übernommen.
Seit 2014 bin ich beim Evangelischen Kirchenkreis Bielefeld tätig, ein 
Jahr später wurde ich bereits Teil der Kita Matthias-Claudius. Neben 
meiner Leitungsposition liegt mir das praktische pädagogische 
Arbeiten mit den Kindern sehr am Herzen – weshalb ich mich sehr 
freue, dass meine Position als Standortleitung beide Tätigkeitsfelder 
miteinander verbindet.
In der Arbeit mit Kindern gleicht kein Tag dem anderen und 
genau dies bereitet mir die größte Freude daran. Gemeinsam 
als pädagogisches Team haben wir in unserem Haus einen Ort 
gescha�en, an dem jedes Kind und jede Familie in seiner und ihrer 
Einzigartigkeit gesehen sowie wertgeschätzt wird und an dem 
Kinderlachen die höchste Priorität hat.
Ich freue mich auf ein weiterhin o�enes und wertschätzendes 
Miteinander mit Ihnen, den Kita-Familien und der Kirchengemeinde.
Viele liebe Grüße & vielleicht bis bald!
Marleen Mäscher

Am 9. Mai feierte die älteste Kita unserer 
Gemeinde bei strahlendem Sonnenschein und 
mit vielen Gästen ihren 70. Geburtstag. Aktuelle 
und ehemalige Kindergartenkinder waren mit 
ihren Familien gekommen um mitzufeiern. Die 
ältesten Ehemaligen sind inzwischen Omas 
und Opas und hatten ihre Kinder oder jetzt ihre 
Enkelkinder in der Kita. Gefeiert wurde mit einer 
Andacht, die vom Wachsen handelte, mit Gesang 
und Tanz der Kitakinder, mit lustigen Spielen 
und Bastelangeboten, Kinderschminken, einem 
Glücksrad und einem internationalen Bu�et 
der aktuellen Kitafamilien, das keine Wünsche 
o�enließ.
Ein ganz großer DANK ging an alle, die die Kita 
seit 70 Jahren begleiten und unterstützen. 
Die Kinder hatten sich eine Doppelschaukel 

gewünscht, mit der sie bis in den Himmel 
schaukeln können. Großzügig wurde am 
Glücksrad und an vielen Stellen gespendet, 
sodass die Kinder zumindest bei viel Schwung 
schon jetzt an den Wolken kratzen können. 
Annemarie Luschnat und das Kita-Team

Jedes Erntedankfest hat seine Besonderheiten: 

In Theesen findet der Gottesdienst mit Abend-
mahl am 27.09. um 10 Uhr auf dem 
Bauernhof Meyer zu Hoberge (Tel-
genbrink 31) statt – unter Mitwirkung 
des Posaunenchores Theesen und 
mit Kirchcafé im Anschluss. Erntega-
ben für den Altarschmuck können am 
Samstag (26.09.) im Laufe des Tages 
auf dem Hof abgegeben werden. Im 
Anschluss an den Gottesdienst wer-
den die Gaben gegen eine Spende für 
das Frauenprojekt „Miriam“ in Esteli/
Nicaragua abgegeben.

In Vilsendorf wird am 27.09. zu ei-
nem Abendmahlsgottesdienst um 
11 Uhr in die Epiphaniaskirche ein-
geladen. Anschließend gibt es einen 
kleinen Imbiss. Erntegaben aus Feld und Gar-
ten können am Vortag zwischen 10 und 12 Uhr 
in der Kirche abgegeben werden. Sie werden 
nach dem Gottesdienst gegen Spenden für die 
Gemeindearbeit in Vilsendorf verteilt. Wer am 
Samstag beim Altarschmücken mithelfen möch-
te, melde sich bitte bei Frau Ploghaus-Schür-
mann, Tel. 0521-81459.

In Jöllenbeck gestalten traditionell Landwir-
tinnen und Landwirte zusammen mit Kita-Kin-

dern (diesmal von der Kita 
Hattenhorstfeld) den Erntedankgottesdienst am 
4.10. in der Marienkirche. Es spielt der Posaunen-
chor des CVJM.

Foto: J. Löwen

Foto: Privat

Laternenumzug
Einladung des FAKT

zum traditionellen Laternen- und  Fackelumzug

Der Förderverein FAKT der Ev.-Luth. Auferste-
hungskirche Theesen veranstaltet in diesem 
Jahr wieder einen Laternen- und Fackelumzug 
in Theesen. 
Wer Freude an einem stimmungsvollen Spazier-
gang in netter Gesellschaft hat, ist herzlich zur 
Teilnahme eingeladen. Wie oft in den letzten 
Jahren beginnen wir wieder in der Kirche mit 
einer Martinsgeschichte. Danach wollen wir, 
begleitet von Mitgliedern des Posaunenchors, 
vor der Kirche einige Laternenlieder singen. An-

schließend machen wir mit den Laternen – ab-
gesichert durch die Feuerwehr – einen kurzen 
Rundgang durch Theesen. 
Nach dem Umzug �ndet ein fröhliches Beisam-
mensein am Gemeindehaus statt; für heiße und 
kalte Getränke sowie ein leckeres Würstchen ist 
gesorgt.
Fackeln können wieder vor dem Umzug im Ge-
meindehaus gekauft werden!!!
Wir tre�en uns am Freitag, 13. November, um 

17 Uhr in der Auferstehungskirche, Theesener 

Straße 33.

Gra�k: de.vecteezy.com/bearb. S. Rebien
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Tag Datum Feiertag Zeit Gottesdienst Ort

So 06.09. 14.So.n.Trinitatis 11:00 Gottesdienst für Groß und Klein im TheSoFe,

Präd. A. Streilein-Rohdenburg, Posaunenchor Theesen

Auferstehungskirche Theesen

So 13.09. 15.So.n.Trinitatis 10:00 Gottesdienst mit Einführung der Kitaleitungen 

Marleen Mäscher und David Blunt, 

Anke Streilein-Rohdenburg, Marcus Brünger

Marienkirche Jöllenbeck

So 20.09. 16.So.n.Trinitatis 11:00 Gottesdienst mit Taufen, Thomas Hein Epiphaniaskirche Vilsendorf

So 20.09. 16.So.n.Trinitatis 18:00 Pkt6-Gottesdienst mit Begrüßung der neuen 

Kon�rmandinnen und Kon�rmanden, Marcus Brünger, 

Punkt6-Band

Marienkirche Jöllenbeck

So 27.09. 17.So.n.Trinitatis 10:00 Erntedankgottesdienst mit Abendmahl, 

Marcus Brünger, Posaunenchor Theesen

Hof Meyer zu Hoberge

So 27.09. 17.So.n.Trinitatis 11:00 Erntedankgottesdienst mit Abendmahl, Lars Prüßner Epiphaniaskirche Vilsendorf

So 04.10. 18.So.n.Trinitatis 10:00 Erntedankgottesdienst mit KiTa HHF und Landwirten, 

Posaunenchor Jöllenbeck, Thomas Hein

Marienkirche Jöllenbeck

So 11.10. 19.So.n.Trinitatis 11:00 Familiengottesdienst, Anke Streilein-Rohdenburg, 

Kinder - Projektchor

Epiphaniaskirche Vilsendorf

So 11.10. 19.So.n.Trinitatis 17:00 Connect Gottesdienst, Anke Streilein-Rohdenburg CVJM Haus Jöllenbeck

So 18.10. 20.So.n.Trinitatis 10:00 Gottesdienst, Marcus Brünger Auferstehungskirche Theesen

So 25.10. 21.So.n.Trinitatis 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Thomas Hein Marienkirche Jöllenbeck

So 01.11. 22.So.n.Trinitatis 11:00 Gottesdienst mit Taufen, Thomas Hein Epiphaniaskirche Vilsendorf

So 01.11. 22.So.n.Trinitatis 18:00 Pkt6-Gottesdienst - Churchnight, Jonas Lücking, 

Sebastian Pott, Punkt6 Band

Marienkirche Jöllenbeck

So 08.11. Drittletzter So.d.Kj 10:00 Gottesdienst, N.N. Auferstehungskirche Theesen

So 15.11. Vorletzter So.d.Kj 10:00 Gottesdienst zum Volkstrauertag, Thomas Hein, 

Posaunenchor Jöllenbeck

Marienkirche Jöllenbeck

So 15.11. Vorletzter So.d.Kj 10:00 Gottesdienst zum Volkstrauertag, Gudrun Schöneck, 

Gospelchor Theesen

Auferstehungskirche Theesen

So 15.11. Vorletzter So.d.Kj 11:00 Gottesdienst zum Volkstrauertag, Marcus Brünger, 

Posaunenchor Vilsendorf

Epiphaniaskirche Vilsendorf

Mi 18.11. Buß-u.Bettag 19:00 Gottesdienst zum Buß- und Bettag, Marcus Brünger Marienkirche Jöllenbeck

So 22.11. Ewigkeitsso. 10:00 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Abendmahl, 

Thomas Hein

Marienkirche Jöllenbeck

So 22.11. Ewigkeitsso. 10:00 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Abendmahl, 

Marcus Brünger, Posaunenchor Theesen

Auferstehungskirche Theesen

So 22.11. Ewigkeitsso. 11:00 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Abendmahl, 

Anke Streilein-Rohdenburg

Epiphaniaskirche Vilsendorf

Gottesdienste
Jöllenbeck VilsendorfTheesen

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienste
Jöllenbeck VilsendorfTheesen

Kindergottesdienste 

Am 2. Sonntag im Monat von 11-12 Uhr in Theesen: 

13.09.  |  11.10.  |  08.11.

Am 3. Sonntag im Monat von 11-12 Uhr in Jöllenbeck: 

20.09.  |  18.10.  |  15.11.

Am 4. Sonntag im Monat von 11-12 Uhr in Vilsendorf: 

27.09.  |  25.10.  |  22.11.

Der Gebetskreis ist ein o�enes Angebot. Wir 

wollen unsere Anliegen für unsere Versöhnungs-

Kirchengemeinde vor Gott bringen. 

Wer?  Jeder, der Lust hat, gemeinsames Beten 

kennenzulernen! Es braucht keine besonderen 

Voraussetzungen, man kann einfach mit dabei 

sein.

Warum? Weil Gebet Vertrauen scha�t, weil 

Gebet Gemeinschaft schenkt, weil wir etwas 

für die Menschen in unserer Gemeinde tun 

wollen, weil es eine besondere Verheißung gibt 

(s. Matthäus 18, 19). Im Gebet haben wir Anteil 

daran, dass Gottes Wille geschieht.

Wo? Im Gemeindehaus Vilsendorf, links die 

kleine Treppe hoch, die zweite Tür links

Wann? 09.09. Gemeindehaus Vilsendorf 

14.10.  |  04.11.  |  02.12. Gemeindehaus Theesen

jeweils 18:00 – 18:45 Uhr

Irmgard Vogt

Gebetstre�en

Foto: I. Vogt

Du hast meine Füße auf weiten Raum gestellt  (Ps. 31, 9) 

Tag Datum Feiertag Zeit Gottesdienst Ort

So 29.11. 1. Advent 11:00 Familiengottesdienst mit KiTa Hand in Hand, 

Lars Prüßner

Epiphaniaskirche Vilsendorf

So 29.11. 1. Advent 18:00 Pkt6-Gottesdienst, Sebastian Pott, Punkt6 Band Marienkirche Jöllenbeck

So 06.12. 2. Advent 10:00 Musikalischer Gottesdienst, N.N. Marienkirche Jöllenbeck

So 06.12. 2. Advent 17:00 Connect Gottesdienst, Connect Band, Tobi Liebmann CVJM Haus Jöllenbeck

Alle Geburtstagskinder aus Jöllenbeck, die keinen Besuch vom Posaunenchor am Sonn-
tag nach ihrem Geburtstag möchten, bitten wir, sich noch einmal im Gemeindebüro zu 
melden.
Leider sind die Unterlagen durch den Brand im Gemeindehaus Theesen vernichtet wor-
den. Dies betri�t die Jubilare, die 80, 85, 90 und älter werden.
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Große Gefühle bei Punsch und Candle-Light

Am Donnerstag, 8. Oktober, um 19:30 Uhr ist auf 

Einladung von FAKT und dem Bestattungshaus 

Küstermann ein vielseitiger Künstler bei uns in 

Theesen zu Gast. Stefan Weiller füllt seit Jahren 

mit seinem Programm „Letzte Lieder“ kleine 

und große Säle und erwarb sich den Ehrenpreis 

des Deutschen Hospiz- und Palliativ-Verbandes. 

Diese und weitere Auszeichnungen zeigen seine 

besondere Fähigkeit, Menschen mit seinem 

Thema auf interessante und humorvolle Weise 

zu fesseln. Das Programm „Letzte Liebeslieder“ 

verbindet den „schönsten Tag des Lebens“ 

und „bis dass der Tod Euch scheidet“ zu einem 

großen Gefühlsrausch voller Humor und Tiefe. 

Herzliche Einladung zu diesem Abend voll 

Wortkunst, Humor und Gefühl im Lichtermeer 

aus Kerzenschein in der Auferstehungskirche in 

Theesen. 

MUSIK IN UND AUS THEESEN GOSPELCHÖRE

Letzte Liebeslieder mit Stefan Weiller

Singalong & Get Together  
mit den TUESDAYS aus Theesen und FAKT

Am Samstag, 10. Oktober um 18 Uhr laden wir 

Euch ein zu Live-Musik zum Mitmachen mit der 

Gemeindeband THE TUESDAYS aus Theesen. Viel-

leicht kennt Ihr uns aus diversen Gottesdiensten, 

dem TheeSoFe oder dem Konzert zum Valen-

tinstag in diesem Jahr. Wir machen neben mo-

derner Kirchenpopmusik auch Rock&PopCover 

mit Schlagzeug (Moritz), Piano (Katrin), Gitarre 

(Sascha) und 

Gesang (Son-

ja) zum Mit-

machen. 

Im Rahmen 

des Jubilä-

umsjahres „75 

Jahre Aufer-

stehungskirche Theesen“ wollen wir es in un-

serem, ho�entlich bis dahin wieder in neuem 

Glanz erstrahlenden Gemeindehaus mit alten 

und neuen Hits aus Pop und Rock „krachen“ 

lassen und wer mag, kann kräftig mitsingen. 

Anschließend wird noch fürs leibliche Wohl ge-

sorgt! Wir freuen uns riesig auf alle, die mit uns 

einen fröhlichen Abend verbringen wollen.

Eure 

TUESDAYS 

und FAKT

Foto: Privat

Foto: S. Kleine

Konzert für Gospelchor und Orchester

Herzliche Einladung zu unserem diesjährigen Gospelkonzert am 27. September um 17 Uhr in der 

Marienkirche Jöllenbeck.

In diesem Konzert hören Sie nicht nur den Gospelchor 

Jöllenbeck, sondern auch das Orchester und den Pianisten Lukas 

Middelberg.

Die Musik besteht aus traditionellen Gospels wie “Lord, reign in 

me”, “Here I am” und “Joyful Voices”, arrangiert für Chor und Or-

chester von Ralf Grössler. Außerdem erklingt die Pop-Kantate 

„Es ist an der Zeit” von Matthias Nagel aus dem Jahr 2023. Sie 

beginnt mit dem Satz „Tanzen vor Glück, singen vor Freude” und 

fordert den Menschen zur Dankbarkeit für das eigene Leben und 

die Schöpfung Gottes auf.

Gemeinsam mit unseren Zuhörern singen wir „Ich lobe meinen 

Gott”, „Erd und Himmel sollen singen” und das Abendlied „Der 

Tag, mein Gott, ist nun vergangen”. Diese Gemeindelieder wer-

den in einem Arrangement für Gemeinde, Chor und Orchester 

von Michael Schütz (2009) musiziert.

Der Jazz-Pianist Lukas Middelberg (Hannover) spielt außerdem 

drei eigene Kompositionen.

Ihr Kantor Hauke Ehlers

Lord reign in me

Sonntag, 8.11., 17 Uhr in der Auferstehungskirche Theesen

Der Gospelchor Theesen gibt ein Konzert, und diesmal sind alle gefragt: Es gibt viel Gelegenheit zum 

Mitsingen, Einstimmen, zum gemeinsamen Klingen, Feiern und Loben. Ob man sich als Opernsänger 

fühlt, als Duschenträllerer, Spaziergangspfeifer  – alles darf sein, wenn wir zusammen Musik machen! 

Und keine Sorge: Zwischendurch 

gibt es auch massig zu lauschen 

und zu genießen.

Timo Pähler und der Gospelchor

Let us sing! – Singen wir!

Foto: J. Löwen

Für diese Konzerte 

in Jöllenbeck und 

Theesen gilt:

Der Eintritt ist frei - 

Spenden herzlich 

erbeten!
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Auch in diesem Jahr �ndet das Injoyy-

Konzert wieder unter dem bewährten Titel 

„Klezmer meets Irish Folk“ in Vilsendorf in der 

Epiphaniaskirche statt. 

Die Band freut sich darauf, ein nahezu komplett 

neues Programm zu präsentieren! Auf das eine 

oder andere Lieblingsstück wie z.B. „Dirty old 

town“ oder „Bei mir bist du scheen“ wollten wir 

dann aber doch nicht verzichten. 

Es wird wieder eine bunte Mischung aus irischen 

und jiddischen Liedern geben, die durch ihre 

fröhlichen, beschwingten Rhythmen zum Mit-

klatschen und Mitsingen au�ordern. Aber auch 

melancholische Töne werden anklingen mit Me-

lodien, die zum Träumen einladen.

Es gibt nicht nur ein neues Programm, sondern 

auch weitere Neuigkeiten von der Band zu be-

richten. 

Auch hier sind melancholische und beschwingte 

Töne dabei… 

…mit Bedauern verabschieden wir uns von 

einem unserer Gründungsmitglieder – von 

Joachim Cremer. Er kann leider aus zeitlichen und 

gesundheitlichen Gründen an den Proben nicht 

mehr teilnehmen und hat deshalb schweren 

Herzens beschlossen, die Band zu verlassen. Wir 

werden ihn und sein professionelles Spiel auf 

der Gitarre und der Quer�öte sehr vermissen. 

Wir wünschen Joachim alles Gute und ho�en, 

dass wir ihn hin und wieder noch als Gast in der 

Band begrüßen dürfen.

…die beschwingte Neuigkeit betri�t die An-

scha�ung einer neuen E-Flöte, die bei diesem 

Konzert das erste Mal erklingen wird! 

Seien Sie gespannt und herzlich eingeladen, 

am Samstag, 7. November, um 17 Uhr in der Epi-

phaniaskirche unser neues Programm „Klezmer 

meets Irish Folk“ zu erleben.

Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 

Ulrike Denker und Injoyy

MUSIK VILSENDORF

Klezmer meets Irish Folk

Foto: B. Maoro-Bergfeld

Die Band 2025: Dirk Bormann, Gitarre und Gesang, Frank Breddemann, Kontrabass und Gesang, Joachim Cremer, Gitarre, Ulrike 

Denker, Block�öten und Gesang, Ulrich Maßner, Klavier, Sahak Murat Parlar, Percussion

KLASSIK UND GEISTLICHE MUSIK

Die Kantorei Jöllenbeck hat in ihrer langen Ge-

schichte seit den 1950er Jahren viele Werke 

Bachs aufgeführt. Viele Oratorienkonzerte waren 

dabei, in denen Bachs Passionen sowie das Weih-

nachtsoratorium oder Teile der H-Moll-Messe 

aufgeführt wurden. Auch der Messias oder „Ju-

das Maccabäus” von Händel sowie Werke Mo-

zarts oder der „Paulus” von Mendelssohn waren 

in Konzerten zu hören. Aber bisher ist noch nie 

das großartige Brahms-Requiem in der Jöllenbe-

cker Marienkirche erklungen. Dazu laden wir Sie 

nun herzlich ein:

Nachdem vor zwei Jahren in kollegialer Zusam-

menarbeit mit den Kantoreien Enger und Jöl-

lenbeck sowie dem Kammerchor Jöllenbeck der 

„Paulus” mit großem Orchester aufgeführt wur-

de, haben meine Kollegin Antje Wiese und ich 

beschlossen, gemeinsam das große „Deutsche 

Requiem“ von Brahms einzustudieren. Das ist 

seit Jahresbeginn geschehen und mündet nun 

in zwei Konzerte mit dem Orchester spielWERK 

PLUS.

Samstag, 14. November, 19 Uhr 

in der Stiftskirche Enger

Sonntag, 15. November, 17 Uhr 

in der Marienkirche Jöllenbeck

Eintritt 18,- Euro, 

Schüler und Studenten 10,- Euro

Unser ca. anderthalbstündiges Konzertpro-

gramm beginnt mit einem Stück für Orgel und 

Orchester von J. G. Rheinberger (1839–1901) mit 

Antje Wiese an der Orgel. Rheinberger war einer 

der bedeutendsten Komponisten für Orgel im 

19. Jh. Sein hochromantisches Orgelkonzert in 

F-Dur Opus 137 stimmt nicht nur tonartlich per-

fekt auf das folgende Requiem seines Freundes 

Johannes Brahms ein.

Das „Deutsche Requiem“ von Brahms gilt als ei-

nes der bedeutendsten geistlichen Werke über-

haupt. Es ist keine deutsche Übersetzung des 

lateinischen Requientextes. Vielmehr hat sich 

Brahms sehr lange damit auseinandergesetzt, 

welche biblischen Texte aus Altem und Neuem 

Testament er vertonen wollte. Die mindestens 

zehnjährige Entstehungszeit bis zur Urau�üh-

rung 1868 umfasst viele persönliche Schick-

salsschläge wie den Tod der Mutter oder des 

Freundes Schumann. So ist sein Requiem weni-

ger dem Gedenken der Toten als vielmehr dem 

Trost der Lebenden gewidmet: Die Tragik des 

menschlichen Daseins und seine Vergänglich-

keit im Tod mündet in der Erkenntnis „Der Tod ist 

verschlungen in den Sieg” (1. Kor. 15,55).

Hauke Ehlers, Kantor

„Ein deutsches Requiem” 
Johannes Brahms (1833–1897)
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Monatsspruch November 
Der HERR wird Recht schaffen zwischen den Nationen und viele Völker zurechtweisen. Dann werden sie ihre 

Schwerter zu Pflugscharen umschmieden und ihre Lanzen zu Winzermessern. Sie erheben nicht das Schwert, 

Nation gegen Nation, und sie erlernen nicht mehr den Krieg. 

Jes 2,4 (E)

Liebe Leserinnen und Leser des Bunten Kreuzes,

hätten Sie Lust und Zeit, viermal im Jahr Gemeindebriefe auszutragen? 

Wir suchen noch Verteiler*innen in Theesen für die Jöllenbecker 

Strasse und in Vilsendorf für die Loheide (ohne Kapellenbrink).

Unser „Buntes Kreuz“ erscheint einmal im Quartal und wird jeweils 

Ende Februar, Mai, August und November von helfenden Händen 

an alle Haushalte verteilt. 

Über weitere Unterstützung für unser Verteilerteam würden 

wir uns freuen! Bitte melden Sie sich bei Interesse in unserem 

Gemeindebüro in Theesen,Tel. 05206 / 92 78 034, 

oder per E-Mail: 

bi-kg-versoehnung.oe�entlichkeitsarbeit@kirche-bielefeld.de 

Die Redaktion

KLASSIK IN THEESEN GEMISCHTES

Clara und Marie Becker 
am Sonntag, 22. November um 17 Uhr
in der Auferstehungskirche Theesen

Das Programm reicht von Johann Sebastian Bach über Beethoven 

und Fanny Mendelssohn-Hensel bis zu György Ligeti und Pauchi 

Sasaki.

Das Klavierduo Clara und Marie Becker gehört zu den pro�lierten 

jungen Ensembles der internationalen Szene. Mit einem Repertoire 

vom Barock bis zur Gegenwart, ihrem Engagement für neue Kom-

positionen und innovativen Konzertformaten entwickeln die Zwil-

lingsschwestern ihre eigene künstlerische Handschrift.

Das Programm CONSTELLATIONS, das die beiden Pianistinnen in 

der Auferstehungskirche au�ühren, erkundet die unterschiedli-

chen Verbindungen, in denen Menschen zueinander stehen kön-

nen, und versammelt Werke, in denen Dialoge auf vielfältige Weise 

hörbar werden – zwischen den Zwillingen, den Werken und auch 

den Komponistinnen und Komponisten selbst.

Wie immer steht in den Pausen der Konzerte im Gemeindehaus jeweils ein kleines kulinarisches Schmankerl 

und ein Glas Wasser oder ein Glas Sekt für Sie bereit.

Fotos: Privat
Friedbert Nowitzki

Haewon Shin 
am 18. Oktober um 17 Uhr 
in der Auferstehungskirche Theesen

Franz Schubert und Maurice Ravel stehen auf dem Programm des 

Konzertes der Pianistin Haewon Shin in der Theesener Auferste-

hungskirche. Die Konzertreihe „Meisterwerke der Klaviermusik“ 

erlebt mit der in Theesen wohlbekannten Künstlerin Klaviermusik 

der Extraklasse.

Von Franz Schubert spielt die Künstlerin eine Auswahl der lyri-

schen Klavierstücke Impromptu Op.90 aus den letzten Lebensjah-

ren des Komponisten. Die Kompositionen verteilen sich auf zwei 

Sammlungen mit je vier Stücken. 

Von Maurice Ravel spielt die Pianistin das Gaspard de la Nuit. Das 

1908 entstandene dreiteilige Klavierwerk des Komponisten wur-

de von Aloysius Bertrands gleichnamiger Kurzprosa-Dichtung 

aus dem Jahre 1842 inspiriert. Das Stück wurde am 9. Januar 1909 

durch Ricardo Viñes in Paris uraufgeführt.

Seit 2014 ist Haewon Shin Dozentin für Klavier an der Hochschule für Musik Detmold.

Meisterwerke der Klaviermusik

Foto: J. Löwen

Helfende Hände gesucht!

Erinnern Sie sich 

noch an die beein-

druckende Kunst-

ausstellung mit Bil-

dern des Bielefelder 

Malers Wolfgang 

Beckmann im Juni 

2026 in der Vilsen-

dorfer Kirche? Sie 

war ein großer Er-

folg – viele Gäste, 

großartige Bilder, 

die ganz besondere 

Atmosphäre unse-

res Kirchraumes, die faszinierende Kunstaktion 

mit der Kita Hand-in-Hand… Wir freuen uns 

(und sind auch stolz!) über diese gelungene 

Veranstaltung. Auf der 

Webseite unserer Kir-

chengemeinde in der 

Rubrik „Zentrum Vil-

sendorf“ können Sie 

sich die Ausstellung 

noch einmal vor Au-

gen führen.

An dieser Stelle geht 

ein ganz herzlicher 

Dank an das Organi-

sationsteam sowie an 

Rüdiger Beckmann 

und Christian Grube. 

Auch für die Spenden von insgesamt 460 Euro 

danken wir allen Spenderinnen und Spendern 

sehr herzlich!

Kunst in der Vilsendorfer Kirche – danke!

Silke Plate, Zentrumsausschuss Vilsendorf
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Familiennachrichten

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Kirchlich bestattet wurden

1.05.2026 bis 31.07.2026

Bernd Sey�rath, 77 Jahre
Hans Dieter Bent, 78 Jahre
Wolfgang Klein, 84 Jahre
Christa Soe�ng, geb. Eichner, 88 Jahre
Günter Guntenhöner, 89 Jahre
Martin Legband, 60 Jahre
Irmgard Hartmann, geb. Schlüpmann, 
79 Jahre
Margarete Volbert, geb. Meyer, 87 Jahre
Ingrid Körger, geb. Stratmann, 87 Jahre
Ursula Mudrack, geb. Düe, 102 Jahre
Hartmut Fecke, 75 Jahre
Ewald Fischer, 90 Jahre
Josephine Kraemer, geb. van Buiten, 
88 Jahre
Marianne Kleine, geb. Kreft, 90 Jahre
Rolf Baumann, 82 Jahre

Reinhard Mader, 78 Jahre
Gisbert Husemann, 82 Jahre
Friedrich Debus, 82 Jahre
Dieter Hain, 83 Jahre
Erika Knost, geb. Hasenheit, 77 Jahre
Wilhelm Strunk, 100 Jahre
Susanne Grywatz, geb. Eckhardt, 62 Jahre
Wilfried Bartelheimer, 88 Jahre
Ingrid Rau, geb. Thorlümke, 83 Jahre
Helga Maria Thenhausen, geb. Knoop, 
80 Jahre
Walter Vügten, 80 Jahre
Barbara Laker, geb., Prahl, 91 Jahre
Herbert Dröge, 82 Jahre
Margot Hinz, 86 Jahre
Horst Henciak, 87 Jahre
Ralph Mohnhardt, 81 Jahre

Emilia Malie Meyer
Levi Engelbrecht
Ida Lou Haddenhorst
Bruno Zimmermann
Charlotte Zimmermann
Jasper Böckstiegel
Freya Böckstiegel-Viederis
Ben Strauch
Dean Strauch
Marius Strauch
Fabian Strauch
Lennart Heß
Emma Hartmann
Silas Nathan Batram

Emilia Sophie Schulte

Ella Matilda Lamm

Nela Fischer

Malou Jana Gebauer

Paulie Schönebäumer

Mattea Helen Schönebäumer

André und Annalena Dyck-Obermann

Henry und Annette Reimer, geb. Dick

Getauft wurden

Personen, die hier nicht genannt werden möchten, 
können das im Gemeindebüro mitteilen. 

Getraut wurden

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE
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                   O�ene Kirche
Am Dienstag, Donnerstag und Samstag 

ist die Marienkirche
 jeweils von 15–17 Uhr geö�net.

Montag:
14:00-17:30 Bläserstarter-Projekt

Einzel- und Gruppenunterricht
CVJM-Haus
Kontakt: Kerstin Biermann, Tel. 05206 / 56 91

17:00 Uhr  Fitness for Kids**

Turnhalle der Hauptschule Jöllenbeck

17:30-18:30 Uhr Jürmke Brass

Jungbläserchor des CVJM (CVJM-Haus)
Kontakt: Kerstin Biermann, Tel. 05206 / 56 91

20:00 Uhr Deelentre� 

Glaubens- u. Lebensfragen
3. Montag im Monat
Familienzentrum Matthias-Claudius,    
Kontakt: Pfr. i.R.  Dr. Andreas Kersting, 
Tel. 05223 / 65 46 841, 
andreas.kersting@ekvw.de

Dienstag:
9:00 Uhr Frühstück des Frauenkreises

2. Dienstag im Monat
Graf-von-Galen-Haus, Wordstr. 5
Kontakt: Gerlinde Halama, Tel. 05206 / 91 98 025

19:00-20:30 Uhr people – die Gruppe für Teens 

(13-15 Jahre) (CVJM-Haus)**

19:30-21:00 Uhr Kantorei*

Ort: Marienkirche

Mittwoch:
15:00 Uhr Frauenkreis 
3. Mittwoch im Monat 
Graf-von-Galen-Haus, Wordstr. 5
Kontakt: Gerlinde Halama, Tel. 05206 / 91 98 025
16.09.: Weisst du noch? Erinnerungen in Bildern und geschichten
21.10.: Liedermacherinnen im Evangelischen Gesangbuch, mit Frau 
C. Kirschbaum
18.11.: „couragiert widerständig“ - zur Oekumenischen Friedens-
dekade 2026

16:30-18:00 Uhr Kinderkreis Regenbogen 
(6-8 Jahre), CVJM-Haus**

18:15-19:00 Uhr Just Sing (Jugendchor)*

Marienkirche

18:30-20:00 Uhr Block�ötenensemble

CVJM-Haus
Kontakt: Christel Nolte, Tel. 05206 / 21 74

19:30-21:00 Uhr Orchester des 

Ev. Kirchenkreises*

Marienkirche

Donnerstag:
14:00-18:00 Bläserstarter-Projekt

Einzel- und Gruppenunterricht
CVJM-Haus
Kontakt: Kerstin Biermann, Tel. 05206 / 56 91

18:30-20:00 Uhr Posaunenchor CVJM* 
(CVJM-Haus)

20:00 Uhr Singen & Klönen

1. Donnerstag im Monat,
Familienzentrum Matthias-Claudius
Kontakt: Andreas Kersting, Tel. 05223 / 65 46 841, 
andreas.kersting@ekvw.de

20:00 Uhr Schnipp und Schnack 
Aktions- und Gesprächskreis für Frauen, 
2. Donnerstag im Monat, wechselnde Orte,
Kontakt: Birgit Prüßner, Tel. 05206 / 18 65

20:15-21:45 Uhr Gospelchor Jöllenbeck*

Marienkirche

Freitag:
16:30-18:00 Jungschar für Mädchen und 

Jungen (9-12 Jahre) CVJM-Haus**

Samstag:
9:00 Uhr Männertre�  
Frühstück, Vorträge und Gespräche, 
2. Samstag im Monat, CVJM-Haus
Kontakt: Gerhard Stender, Tel. 05206 / 47 29, 
www.maennertre�-joellenbeck.de 
  *Kontakt: Hauke Ehlers, Tel. 05221 / 99 37 50, 
    hauke.ehlers@kirche-bielefeld.de
**Kontakt: CVJM Jöllenbeck, Tel. 05206 / 91 79 46,
    info@cvjm-joellenbeck.de 
Rückfragen zu allen Angeboten bitte beim Gemeinde-

büro, Tel. 05206 / 92 78 034
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Die Woche in Theesen
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Montag:
9:30-11:00 Uhr Montagsmalerinnen
Vorläu�g ausgesetzt
Anette Ritzau, Tel. 05206 / 57 15

15:00-16:30 Uhr Bibelgesprächskreis
2. Montag im Monat
 Margret Schrader, Tel. 0521 / 88 58 15

17:45-20:45 Uhr Wirbelsäulengymnastik 
Vorläu�g ausgesetzt
Claudia Herz, Tel. 0521 / 7 72 46 70

Dienstag:
9:30-11:00 Uhr O�ener Frühstückstre�
3. Dienstag im Monat

Sabine Robrandt, Tel. 05206 / 41 52

19:30-21:00 Uhr Probe der Kirchenband 
Theesen 
14-täglich
Sascha Homann, Tel. 0176 / 20 38 16 30 

19:45-21:45 Uhr Flauti Parlandi, 
Flötenorchester aus Theesen

Christel Weihrauch, Tel. 0521 / 8 95 07 95

19:30-21:00 Uhr Tre�punkt für Frauen
2. Dienstag im Monat
Susanne Lakämper, Tel. 0521 / 89 46 31
8.9.: „Mit Kneipp gesund und gut im Alter leben“ mit G. Potschka
13.10.: „Gemeindemanagerin“ mit Dr. T. Sihombing
10.11.: „Märchenstunde“ mit E. Ste�en

Mittwoch:
15:00-17:00 Uhr Frauenkreis am Nachmittag
3. Mittwoch im Monat
Annette Löwen, Tel. 05206 / 58 83
16.9.: Dr.T.Sihombing erzählt über ihre Arbeit als Gemeindema-
nagerin
21.10.: Frau K.Steden stellt den Gnadenhof Santana/Bethel vor
18.11.: „couragiert widerständig“
Graf-von-Galen-Haus, Wordstr. 5

Donnerstag:
9:00-12:00 Uhr: Wandern in und um Theesen
3. Donnerstag im Monat
Joachim Löwen, Tel. 0 52 06 / 58 83

9:30-11:00 Uhr Geselliges Tanzen am Morgen

Sabine Stüwe, Tel. 0521 / 88 36 11 VfL Theesen

11:15-12:15 Uhr Gymnastik auf und um den 
Stuhl

Sabine Stüwe, Tel. 0521 / 88 36 11 VfL Theesen

12:30-13:30 Uhr Bewegtes Gedächtnistraining 
und Tanzen im Sitzen
Sabine Stüwe, Tel. 0521 / 88 36 11 VfL Theesen

17:30 Uhr Gymnastik für Frauen

Anke Meyer zu Hoberge, Tel. 05206 / 15 27

Freitag:
18:15-20:00 Uhr Gospelchor
Timo Pähler, Tel. 0175 / 91 95 252
E-Mail: timo.paehler@web.de 

18:00-19:30 Uhr Posaunenchor
Kirche Theesen
Hauke Ehlers, Tel. 05221/ 99 37 50

Die Woche in Vilsendorf
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Montag:
10:00-11:00 Spaziertre� am Turm
Gisela Maas,
maas.wege.gehen@gmail.com

15:30-17:00 Uhr ErlebnisTanz (K)
Sabine Kozlik-Weigel,
Tel. 0151 / 22 35 60 88

15:30-17:00 Uhr INJOYY
14-täglich, in jeder geraden Woche
Ulrike Denker, Tel. 05206 / 99 78 751

Dienstag:
9:30 Uhr Rückengymnastik für Senioren (K)

10:45 Uhr Sitzgymnastik für Senioren (K) 
Achim Meise, Tel. 0157  / 73 81 41 33

15:00-17:00 Gesellschaftsspieltre�
für Seniorinnen und Senioren
14-täglich in jeder geraden Woche
Joachim Schlacht, 0521 / 87 18 88

19:30 Uhr Frauen-Abendkreis
letzter Dienstag im Monat
Christine Flachmann, Tel. 0521 / 87 36 02

Dienstagsfrauen
jeden 3. Dienstag im Monat, 
wechselnde Tre�punkte
Karin Ploghaus-Schürmann, Tel. 0521 / 81459

Mittwoch:
19:30 Uhr Posaunenchor
Kontakt: Siegfried Wolter, Tel. 0521 / 87 35 25

Donnerstag:
9:30 Uhr O�ene Frühstücksrunde
1. Donnerstag im Monat
Ingo Ehmsen, Tel. 0521 / 83 713

16:15-18:30 Uhr Flötenunterricht (K)
Ulrike Denker, Tel. 05206 / 99 78 751

19:30-21:00 Uhr Kirchenchor
Leitung: Gisela Hoyer
Tel. 05206 / 83 37, gisela_hoyer@gmx.de
Kontakt: Axel Hering, Tel. 05221 / 10 22 771

Samstag:
10:30-12:30 Uhr Lese-Café
1. Samstag im Monat
für Kinder bis zu 10 Jahren in Begleitung eines 
Elternteils
in Kooperation mit VINZ
Heike Borgstädt-Asoya, Kontakt@vinz.jetzt

Gartengruppe Kirchengrün
3. Samstag im Monat, vormittags
(wetterbedingte Terminänderungen möglich) 
Kontakt: Ursula Stiller, ursula@stiller-web.de

Sonntag:
14:30-17:00 Uhr Café Miteinander - 
Das Gemeindecafé im Gemeindehaus mit 
Reparatur-Café VINZ und Linuxberatung
2. Sonntag im Monat

Nach Absprache: 

Führungen durch die Epiphaniaskirche 
Silke Plate, Tel. 0176 51 43 21 71, 
silke.plate@kirche-bielefeld.de

Mobi Nord, Bauwagen Vilsendorf

O�ener Tre� für Kinder und Jugendliche 
Bolzplatz Am Bardenhorst 15
Dienstag  13:30–18:30 Uhr O�ener Tre� ab 6 Jahre
Mittwoch  13:30–15:00 Uhr O�ener Tre� ab 6 Jahre
                    15:00–20:00 Uhr Jugendtag ab 15 Jahre
Donnerstag 13:30–18:30 Uhr O�ener Tre� ab 6 Jahre
Freitag  14:00-17:00/17:30 Uhr O�ener Tre� ab 6 Jahre

Samstag nach Absprache alle paar Wochen gezielte 
Aus�üge
Kontakt: Claudia Zeimer; Micky Wortmann – 
Tel. 0178 84 54 064

Ev. Jugendreferat Bielefeld, Tel. 0521 / 58 37 170

Wenn kein Kontakt benannt ist: Rückfragen bitte beim Gemeindebüro, Tel. 05206 / 92 78 034
(K) = Angebot mit Kostenbeitrag – alle übrigen sind kostenlos
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Adressen und Ansprechpartner
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Zentrum Vilsendorf 

Spendenkonten
Evangelischer Kirchenkreis Bielefeld
DE42 3506 0190 2006 6990 68
Verw.zweck: „Versöhnungs-Kirchengemeinde 
Jöllenbeck“ + genauen Spendenzweck angeben!

Förderkreis Kirchenmusik Vilsendorf
Evangelischer Kirchenkreis Bielefeld
DE42 3506 0190 2006 6990 68
Verw.zweck: „Versöhnungs-Kirchengemeinde 
Jöllenbeck, Förderkreis Kirchenmusik Vilsendorf“

Küsterdienst-Koordination 
Karin Ploghaus-Schürmann
Tel. 0521 / 81 459 (mit Anrufbeantworter)

Zimmer frei! 
Vermietung von Räumen im Gemeindehaus 
Silke Plate
silke.plate@kirche-bielefeld.de
mobil 0176 / 51 43 21 71

Organistin

Bettina Langer

Tel. 0521 / 39 93 809

Zentrum Theesen

Spendenkonto des Zentrums Theesen: 
Ev.-Luth. Versöhnungs-Kirchengemeinde 
Jöllenbeck
DE69 4805 0161 0030 3535 44
Bitte Spendenzweck angeben, z.B. EXISTENZ

Förderverein FAKT e. V.

Vorsitzender: Eckhard Opitz, Tel. 05206 / 15 34

Spendenkonto: Volksbank Bielefeld-Gütersloh
Verein der Freunde u. Foerder
IBAN: DE19 4786 0125 1001 0755 00

Küsterdienst

bitte im Gemeindebüro 

nachfragen

Kirchenmusik

Organistin Bettina Langer

Tel. 0521 / 39 93 809

Zentrum Jöllenbeck

Spendenkonto 
Evangelischer Kirchenkreis Bielefeld
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE42 3506 0190 2006 6990 68
Verw.zweck: „Versöhnungs-Kirchengemeinde 
Jöllenbeck“ + genauen Spendenzweck ange-
ben!

Spendenkonto Waisenhaus Haiti

Ev. Kirchenkreis Bielefeld

IBAN DE42 3506 0190 2006 6990 68

Haiti KG Jöllenbeck

Küsterin

Helga Hennicke, Tel. 05206 / 47 32
helga.hennicke@gmail.com

Kirchenmusik

Kantor Hauke Ehlers 

Tel. 05221 / 99 37 50
hauke.ehlers@kirche-bielefeld.de

Förderkreis Kirchenmusik

Spendenkonto

Evangelischer Kirchenkreis Bielefeld

DE42 3506 0190 2006 6990 68

Verw.zweck: „Versöhnungs-Kirchengemeinde 

Jöllenbeck“ Förderkreis KIMU Jöllenbeck 130“

  Gemeindebüro
Christina Paltins

Iris Mijatovic
Theesener Str. 33

33739 Bielefeld

E-Mail
bi-kg-versoehnung@

kirche-bielefeld.de

Telefon/Fax

Tel. 05206 / 

92 78 034

 Fax 0521 / 

88 52 26

Ö�nungszeiten
Mo 8-10 Uhr 

nur telefonisch
Di 14-17 Uhr 

Gemeindehaus Schildesche
Do16-18 Uhr 

Gemeindehaus Theesen, 
untere Etage

Kollekten:

Adressen und Ansprechpartner
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Pastoralteam
Bezirk Vilsendorf/Jöllenbeck-Ost: 
N.N.

Bezirke Jöllenbeck-Zentrum und Jö-West: 
Bis auf Weiteres:
Thomas Hein, Tel. 02581 / 94 95 651,
thomas.hein@kirche-bielefeld.de

Bezirk Theesen/Jöllenbeck-Süd: 
Marcus Brünger
Liebfrauenweg 1, Tel. 05206 / 2217,
marcus.bruenger@kirche-bielefeld.de

Gemeindemanagerin
Dr. Tioria Sihombing
Büro: Theesener Str. 33
mobil: 0151 /17 64 26 36
tioria.sihombing@kirche-bielefeld.de

Gemeindepädagogin 
Anke Streilein-Rohdenburg
Büro: Theesener Str. 33
mobil: 0175 / 59 21 501
anke.streilein-rohdenburg@kirche-bielefeld.de

Presbyterium
Siehe unter:
www.versoehnungs-kirchengemeinde.de/
gemeinde/das-leitungsteam

Diakoniestation Nord/West, 
Team Jöllenbeck
Beckendorfstraße 1
Tel. 05206 / 92 08 14, 
dsnordwest@diakonie-fuer-bielefeld.de

Paul-Gerhardt-Altenzentrum
Leitung: Susen Caesar 
Sogemeierstraße 24, Tel. 05206 / 96 94 0

Friedhofsverwaltung 
ev. Friedhof Jöllenbeck
Kreiskirchenamt, Denise Großmann, Markgrafenstr. 
7, 33602 Bielefeld, Tel. 05206 / 61 93, Fax 0521 / 
58 37 – 248, E-Mail:
bi-kg-versoehnung.friedhof@kirche-bielefeld.de

 

Ev. Tageseinrichtungen für Kinder
Kindertageseinrichtung Hattenhorstfeld

Leitung: David Blunt Oerkenkrug 8, 
Tel. 05206 / 96 91 26
kita-hattenhorstfeld@kirche-bielefeld.de

Familienzentrum Horstheide

Leitung: Annemarie Luschnat, Schnatsweg 26, 
Tel. 05206 / 21 01
kita-horstheide@kirche-bielefeld.de

Familienzentrum Matthias-Claudius

Leitung: Marleen Mäscher, Böckmannsfeld 53, 
Tel. 05206 / 36 33
kita-matthiasclaudius@kirche-bielefeld.de

Kindertageseinrichtung Volkening

Leitung: Walburga Kiel, Auf dem Schilde 8, 
Tel. 05206 / 31 47
kita-volkening@kirche-bielefeld.de

Kinder- und Familienzentrum Hand-in-Hand

Leitung: Anika Wehmhöner
Epiphanienweg 49, Tel. 0521 / 87 50 110
kita-handinhand@kirche-bielefeld.de

CVJM-Haus 

Schwagerstr. 9,  
Sebastian Pott (Gruppenarbeit) 
mobil 0157 / 31 62 72 31
Jonas Lücking (O�ene Arbeit) 
mobil 0178/2740123
Dorothee Rosenhäger (O�ene Arbeit) 
mobil 0157/ 74023835
Katja Ennen,  (Punkt6-Gottesdienst)
mobil 01511 / 4290299
Tel. 05206 / 91 79 46, info@cvjm-joellenbeck.de

Evangelische Jugend 
NB07 Versöhnungs-Kirchengemeinde Jöllenbeck

Gemeindepädagogin Katja Ennen (Kon�rman-
denarbeit); Büro: Theesener Str. 33
mobil: 01511 / 4290299
katja.ennen@kirche-bielefeld.de
MobiNord/Bauwagen

Am Bardenhorst 15
Micky Wortmann / Claudia Zeimer, 
mobil 01522 / 17 71 722 oder 0178 / 84 54 064 (Micky) 
Kontakt: mobi-nord@kirche-bielefeld.de 




